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Diese Bekanntmachung auf der TED-Website: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:34100-2017:TEXT:DE:HTML

Deutschland-Landsberg am Lech: Öffentlicher Verkehr (Straße)
2017/S 020-034100

Vorinformation für öffentliche Dienstleistungsaufträge

Standardformular für Bekanntmachungen gemäß Artikel 7.2 der Verordnung 1370/2007, die
innerhalb eines Jahres vor dem Beginn des Ausschreibungsverfahrens oder der direkten

Auftragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht werden müssen.

Verordnung 2007/1370
Abschnitt I: Zuständige Behörde
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)

Landkreis Landsberg am Lech
Von-Kühlmann-Str. 15
Zu Händen von: Dietmar Winkler
86899 Landsberg am Lech
Deutschland
Telefon:  +49 81911291504
E-Mail: Dietmar.Winkler@LRA-LL.bayern.de 
Fax:  +49 81911295504
Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse des öffentlichen Auftraggebers: http://www.landkreis-landsberg.de/
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen

I.2) Art der zuständigen Behörde
Regional- oder Lokalbehörde

I.3) Haupttätigkeit(en)
Stadtbahn/Kleinbahn, U-Bahn, Straßenbahn, Oberleitungsbus oder Busdienste

I.4) Auftragsvergabe im Namen anderer zuständiger Behörden
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber: nein

Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1) Beschreibung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Vergabe der LVG-Buslinie 91.

II.1.2) Art des Auftrags, vom öffentlichen Verkehrswesen abgedeckte(r) Bereich(e)
Dienstleistungskategorie Nr T-05: Busverkehr (innerstädtisch/regional) 
Vom öffentlichen Verkehrswesen abgedeckte Bereiche
Hauptort der Ausführung, Lieferung oder Dienstleistungserbringung: Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft
Windach
derzeitiger Linienverlauf laut Fahrplan abrufbar unter
http://www.lvg-bus.de
NUTS-Code DE21E

II.1.3) Kurze Beschreibung des Auftrags

mailto:Dietmar.Winkler@LRA-LL.bayern.de
http://www.landkreis-landsberg.de/
http://www.lvg-bus.de
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Vergabe eines öffentlichen Dienstleistungsauftrags nach Art. 5 Abs. 1 Satz 2 VO (EG) 1370/2007 i. V. m. §
8a Abs. 2 PBefG für den öffentlichen Personennahverkehr mit Kraftomnibussen auf der LVG-Buslinie 91 als
Gesamtleistung ab dem 1.2.2019.

II.1.4) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
60112000

II.1.5) Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen
Vergabe von Unteraufträgen ist beabsichtigt: nein

II.2) Menge und/oder Wert der Dienstleistungen:
Fahrplankilometer inklusive planmäßiger Leerleistungen pro Jahr
Betriebstage: Montag bis Freitag.
km öffentlicher Personenverkehrsleistung: 105000

II.3) Geplanter Beginn und Laufzeit des Auftrags oder Schlusstermin
Beginn: 1.2.2019
Laufzeit in Monaten: 120 (ab Auftragsvergabe)

II.4) Kurze Beschreibung der Art und des Umfangs der Bauleistungen

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Bedingungen für den Auftrag

III.1.1) Kostenparameter für Ausgleichszahlungen:

III.1.2) Informationen über ausschließliche Rechte:
Ausschließliche Rechte werden eingeräumt: ja
Zum Schutz der Personenverkehrsdienste, die mit dem öffentlichen Dienstleistungsauftrag vergeben werden
sollen, soll dem Betreiber ein ausschließliches Recht im Sinne des Artikels 3 Abs. 1 in Verbindung mit Artikel 2
lit. f) der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 gemäß § 8a Abs. 8 Personenbeförderungsgesetz gewährt werden. Es
soll räumlich und zeitlich andere Verkehrsleistungen ausschließen, die die zu vergebende Linie wirtschaftlich
nicht nur unerheblich beeinträchtigen. Die Definition des ausschießlichen Rechts erfolgt im öffentlichen
Dienstleistungsauftrag und wird im Bericht des Landkreises Landsberg am Lech nach Art. 7 Abs. 1 VO (EG)
1370/2007 bekannt gemacht werden.

III.1.3) Zuteilung der Erträge aus dem Verkauf von Fahrscheinen:

III.1.4) Soziale Standards:

III.1.5) Gemeinwirtschaftliche Verpflichtungen:
Spezifikationen:
Durchführung des öffentlichen Personennahverkehrs mit Kraft-Omnibussen auf der LVG-Buslinie 91 im Gebiet
der Verwaltungsgemeinschaft Windach entsprechend dem jeweils geltenden Fahrplan zu den Bedingungen
des LVG-Gemeinschaftstarifes. Die aktuellen Tarifbedingungen sind einsehbar unter https://www.lvg-bus.de/
fahrpreise/.
Die Tarifzonen sind einsehbar unter https://www.lvg-bus.de/fahrpreise/zonentarif/.
Das bisherige Fahrplanangebot ist unter Berücksichtigung der auf der angegebenen Homepage
www.lvg-bus.de veröffentlichten Änderungen Teil der vom Aufgabenträger festgelegten ausreichenden
Verkehrsbedienung im Sinne der §§ 8, 8a und 13 PBefG.

III.1.6) Sonstige besondere Bedingungen:
Für die Ausführung des Auftrags gelten besondere Bedingungen: nein

III.2) Teilnahmebedingungen

III.2.1) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

https://www.lvg-bus.de/fahrpreise/
https://www.lvg-bus.de/fahrpreise/
https://www.lvg-bus.de/fahrpreise/zonentarif/
www.lvg-bus.de
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III.2.2) Technische Anforderungen

III.3) Qualitätsziele für Dienstleistungsaufträge
Beschreibung: 1. Fahrplan/ Leistungsumfang:
Fahrzeiten Montag bis Freitag.
2. . Fahrzeuge:
— Busse mit mindestens 25 Sitz- und Stehplätzen,
— Alter der Fahrzeuge max. 8 Jahre;
— Klimaanlage für Fahrgastraum und Fahrer;
— Niederflur,
— elektronische Zielschildanlage; Klapprampe,
— elektronisches Kassensystem nach LVG-Standard: vollgraphisches Thermodruckwerk mit der Papierbreite

von 50mm. Zu verarbeitendes Papiergewicht mit 120g/m2 
— Funkanlage nach LVG-Standard: Kanalbreite 20,00 KHz, Kanalabstand 20,00 KHz, Sendefrequenz 153,8700
MHz.
3. Fahrpersonal:
— Deutsche Sprache in Wort und Schrift.
4. Sonstiges:
— Haltestellenaushang hat durch Busunternehmen zu erfolgen,
— Datenlieferung für die Erstellung der Monats- und Jahresstatistik getrennt nach Linien und
Fahrkartenarten,
— Monatliche Rechnungslegung.
Information und Fahrkarten: 
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit: 
Zugausfälle: 
Prämien und Sanktionen: 
Sauberkeit des Fahrzeugmaterials und der Bahnhofseinrichtungen: 
Befragung zur Kundenzufriedenheit: 
Beschwerdebearbeitung: 
Betreuung von Personen mit eingeschränkter Mobilität: 
Sonstige: 

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Verfahrensart

Offen

IV.2) Zuschlagskriterien

IV.2.1) Zuschlagskriterien
Niedrigster Preis

IV.2.2) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.3) Verwaltungsangaben

IV.3.1) Aktenzeichen:

IV.3.2) Bedingungen für den Erhalt von Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen

Kostenpflichtige Unterlagen: nein

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
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IV.3.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst werden können
Deutsch.

IV.3.5) Bindefrist des Angebots

IV.3.6) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Zusätzliche Angaben:

1. Hinweis gemäß § 8a Abs. 2 Satz 3 PBefG:
Der Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für einen eigenwirtschaftlichen Verkehr mit Omnibussen im
Linienverkehr ist nach § 12 Abs. 6 PBefG spätestens drei Monate nach dieser Vorabbekanntmachung bei der
Regierung von Oberbayern als zuständiger Genehmigungsbehörde zu stellen. Die Regierung von Oberbayern
kann im Einvernehmen mit dem Landkreis Landsberg am Lech als zuständigem Aufgabenträger verspätete
Anträge zulassen.

VI.2) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.2.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Maximilianstr. 39
80538 München
Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de 
Telefon:  +49 891762411
Internet-Adresse: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer/
Fax:  +49 8921762847

VI.2.2) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist
der Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen
Vergabevorschriften bereits im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb
einer Frist von 10 Kalendertagen und in der Regel vor Anrufung der Vergabekammer gerügt hat bzw. wenn
der Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen
erkennbar waren, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Abgabe der
Teilnahmeanträge gerügt hat. Ferner ist ein Antrag unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Mitteilung
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist weiter in
der Regel unzulässig, sofern der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird. Die Zuschlagserteilung ist
möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung in elektronischer Form oder per
Fax (§ 134 Abs. 2 GWB).

VI.2.3) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt

VI.3) Bekanntmachung der Auftragsvergabe:
Voraussichtliches Datum der Veröffentlichung: 4.2.2018
Die Bekanntmachung über vergebene Aufträge wird im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union
veröffentlicht: ja

VI.4) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
26.1.2017

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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